
 

 

 Dr. Benjamin Waldmann 
Untere Kanalstraße 5 
90530 Wendelstein  

An die Marktgemeinde Wendelstein 
z.H. Herrn 1. Bürgermeister Langhans 
Schwabacher Str. 8 
90530 Wendelstein 
 

Wendelstein, 22. Juli 2017 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Marktgemeinderates, 
 
hiermit stelle ich im Namen der SPD-Fraktion folgenden Antrag: 
 
Antrag: 

Die Stelle des am 31.12.2018 ausscheidenden geschäftsleitenden Beamten wird wieder 
mit einem berufsmäßigen Mitglied des Marktgemeinderats besetzt. Dieses soll die Be-
fähigung zum Richteramt erworben haben, besondere Kenntnisse im Verwaltungsrecht 
aufweisen und vorzugsweise über praktische Erfahrungen in öffentlichen Verwaltun-
gen verfügen. Die Stelle ist noch im Jahr 2017 auszuschreiben, die Wahl soll 
spätestens im ersten Halbjahr 2018 stattfinden. Die Aufgabengebiete Geschäftsleitung 
und Zweckverbände bleiben unverändert. 
 

Begründung: 
Seit dem Jahr 2004 ist die Stelle des geschäftsleitenden Beamten mit einem Volljuristen in der 
Eigenschaft eines berufsmäßigen Mitglieds des Gemeinderats besetzt. Der Rat hat seinerzeit er-
kannt, dass eine Kommune von der Größe Wendelsteins gut beraten ist, die Führungsposition mit 
einem Bewerber zu besetzen, der ein rechtswissenschaftliches Hochschulstudium absolviert und 
über zwei Staatsexamen die Befähigung zum Richteramt erworben hat. 
 
Die damaligen Gründe, die für eine derartige Anforderung an die Qualifikation maßgeblich wa-
ren, gelten heute mehr denn je. Eine Kommune unseres Formats ist gut beraten, sich in der 
Führungsebene der Verwaltung mit hohem Sachverstand auszustatten. Dies hat inzwischen auch 
die Stadt Roth erkannt und als zweite Gemeinde in unserem Landkreis einen ehemaligen Rechts-
anwalt als Geschäftsleiter eingesetzt. "Ohne Juristen", so die Begründung des Rother 
Bürgermeisters, "kann die Stadt nicht in die Zukunft gehen." 
 
Der Markt hat sich in den vergangenen Jahren organisatorisch zu einem komplexen Firmenge-
flecht entwickelt. Zu den vorhandenen Zweckverbänden gesellten sich BgA Kultur, Breitband, 
Gasnetz und WIBS. An der Gründung und Strukturierung dieser juristischen Personen war der 
Geschäftsleiter unter Einbringung seiner ausbildungsspezifischen Kenntnisse maßgeblich betei-
ligt. Die Gesellschaften profitieren alltäglich von seiner Beratung und seinem Beistand bei der 
Beantwortung bzw. Lösung von juristischen Fragen und Problemen. 
 
Die Schlüsselpositionen in den staatlichen Behörden Landratsamt und Regierung sind mit Juristen 
besetzt. Der Kontakt und die Kommunikation mit diesen Instanzen könnte auch in Zukunft auf 
gleicher Augenhöhe geführt werden, wenn dem ersten Bürgermeister ein Jurist beratend und ge-
staltend zur Seite steht. 
 
 
 



 

 

Der Markt verfügt über bedeutendes unbewegliches Vermögen. Dieses wurde bisher im Referat 
"Geschäftsleitung" verwaltet und juristisch betreut. Das komplexe Grundbuchrecht und das zivile 
Immobiliarrecht brauchen juristischen Sachverstand. Ohne den Einsatz des Geschäftsleiters wäre 
z. B. der Zugriff auf das denkmalgeschützte Badhaus und auf das zugehörige Grundstück mit ho-
her Wahrscheinlichkeit gescheitert. 
 
Im Bereich der Justiz hat der Geschäftsleiter den Markt in zahlreichen Prozessen eigenständig 
vertreten. Im Verwaltungsrecht kann ein Jurist die Gemeinde bis zur höchsten Instanz, dem Bun-
desverwaltungsgericht, vertreten. In Rechtsstreiten mit Anwaltszwang war der Geschäftsleiter 
hilfreicher und kompetenter Partner der mit dem Mandat betrauten Anwälte. 
 
Der Alltag der Gemeindeverwaltung ist geprägt von juristischen Sachverhalten in allen Bereichen 
der Verwaltung. Der Fraktion der SPD wird aus der Mitte der Verwaltung permanent bestätigt, 
dass im täglichen Verwaltungsgeschäft sehr häufig juristischer Rat gefragt und durch den ein-
schlägig ausgebildeten Geschäftsleiter kompetent erteilt wird. 
 
Das Modell, die Geschäftsleitung in die Hände eines berufsmäßigen Mitglieds des Marktgemein-
derats zu legen, hat sich seit 2004 bestens bewährt. Führung auf Zeit mit der Option der Ver-
längerung durch Wiederwahl wirkt motivierend auf den Inhaber des Amts und fördert die Identi-
fikation mit den Zielen und dem Leitbild der politischen Gemeinde. 
 
 
Für die SPD Fraktion Wendelstein 
 
 
 
Dr. Benjamin Waldmann 


